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Zwei neue Gedenktofeln zur Er-
innerung on Pfarrer losef Sandel
Der Kirchengemein-
derat von 5t. Diony-
sius hat sich auf An-
regung mehrerer Ce-
-reindemitglieder für
: Cedenktafeln zur Er-

'.rnerung an Pfarrer Jo-
;e' Sandel (r884-r965)
:,sgesprochen. Die-
se wurden nun von
ier Clockengieße-
rei Bachert in Karlsru-
he angefertigt und je-
weils am Hauptportal
der Kirche und im Ein-
gangsbereich von St.
Paulus montiert.
Josef Sandel stamm-
te aus Degmarn und
war von :925-1951 Pfarrer in Ne-
ckarsulm. ln dieser langen Zeit
wirkte Pfarrer Sandel in vielfälti-
gen Bereichen zum Wohl der Ce-
meinde. So wurde unter seiner
Regie das Cemeindehaus St. Pau-
lus und die katholische Fachschu-
le erbaut und die Bildung und Ju-
gendarbeit in schwieriger Zeit
gefördert. Während des 3. Rei-
ches widersetzte er slch mutig
dem Unrechtsregime, gewähr-
te unter Lebensgefahr französi-
schen Cefangenen Castfreund-
schaft in der Kirche und engagier-
te sich für Verfolgte und Bedürfti-
ge. Er bewahrte die lnnenausstat-
tung der Pfarrkirche 5t. Dionysi-
us vor der Zerstörung im z. Welt-
krieg, sorgte für den Wiederauf-
bau der zerstörten Kirche und für
Wohnraum von Flüchtlingen. ln
der Ökumene pflegte er freund-
s:haftlich Kontakte zur evangeli-
):ren Cemeinde und verkündete
."eimütig das Evangelium. Noch
. ele weitere segensreiche Tätig-
.:iten kennzeichnen diesen groß-
:rtigen, gebildeten und tiefgläu-
:,gen Seelsorger, der oftmals sei-
-er Zeit voraus war. Wer würde z.

3. heute noch wie
damals üblich vom
,Erbfeind Frank-
reich" sprechen? Jo-
sef Sandel setzte
sich mutig für den
Abbau von falschen
Feindbildern una:-
hängig von Nat,:-
oder Religion ein.
Pfarrer Sandel '-;:
viele Kinder, Juge-;-
liche und Erwachs=

ne für den christlichen
Clauben, die tätige
Hilfsbereitschaft, die
Versöhnung mit ehe-
maligen Feinden und
für die Arbeit in der
Kirche begeistert. Jeg-
liche Form von Hervor-
hebung seiner eigenen
Person oder scheinhei-
liges Verhalten in der
Cemeinde waren ihm
zuwider. Nach Aus-
kunft einiger Zeitzeu-
gen hat seine Art bei
einigen sich selbst als
besonders fromm be-
zeichnenden und bei
einigen überheblichen

Cemeindemitgliedern keinen An-
klang gefunden. ln diesen Krei-
sen wurde schlecht über ihn gere-
det und gegen ihn agiert. Pfarrer
Sandel ließ sich auf dieses Niveau
nicht ein und verließ in aller Stil-
le im Jahr r957 Neckarsulm nach

3z Jahren segensreichen Wirkens.
Im Frieden mit sich und in dank-
barer Verbundenheit mit vielen
Cemeindemitgliedern guten Wil-
lens galt für ihn das alte Sprich-
wort: ,,Die Wagemutigen von
heute bereiten die ganz norma-
len Handlungen von Morgen vor."
Es ist erfreulich, dass sich eini-
ge Zeitzeugen dankbar an diesen
Priester erinnern und es bleibt zu

hoffen, dass sein Wirken auch
bei den heutigen Cemeindemit-
gliedern guten Willens Nach-
klang findet. Dazu gehören z. B.

der tiefe und praktizierte Clau-
be und das Cottvertrauen von
Pfarrer Sandel, sein Bemühen um
Versöhnung und sein Mut, ge-
gen alles Falsche und Scheinhei-
lige einzutreten, sein großes En-
gagement für Verfolgte und sein
ch ristl icher Freimut in der Verkün-
d rgu ng des Evangellums.

Konzert in St. Dionysius
Am z5.o9.zo16 um r7.oo Uhr wird auch Smetanas ,,Die Mol-

interpretiert der renommierte dau"alsprogrammmusikalischer
Konzertorganist Rudolf Peter Exkurs an der neuen Klais-Orgel
(Landau/Pfalz) an der neuen erklingen. Die Bevölkerung ist zu
Klais-Orgel zu St. Dionysius/Ne- diesem vielversprechenden Or-
ckarsulm unter dem Titel ,,Tonge- gelkonzert herzlich eingeladen.
mälde auf der Orgel" Werke von Um eine Spende zugunsten der
Händel, Reger und Knecht. Dabei neuen Orgelwird gebeten.

Erntedan k- Gemei ndefest
Amorbach 2,10.2016

Evangelische Kirche
10 Uhr Gottesdienst
Mittagessen und Kuchenbüffet
Erlös für unsere Kirche

ArnoüadHlfüertnff

l5.oo - l7.M uhr

Amorbacherstra§e l6
Neckqrsulm - AmorbaVh;

Kindervon I bis l2 Jahren

Herzlich willkommen!
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'Äclttung Kids - ah 14. 09.16
gehl es x:eiter ntit denr

Infos:

Folgende Gegenstände wurden im Zeitraum von
Fundbüro der Stadt Neckarsulm abgegeben:

t6.o6.zol6 - 15.o8.zo16 beim

t3 Brillen t Kette r Sportbeutel

4 Fahrräder r Kleidungsstück t Tasche

4 Geld/Geldbeutel r Ohrring 3 Uhren
t Handy 3 Schirme
1 Laptop z4 Schlüssel

Während der Öffnungszeiten des Rathauses können
diese von den Eigentümern a.bgeholt werden.


